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Der außergewöhnliche Verein NWR: 
 

Im Juli 1946, gerade war der 2. Weltkrieg ein Jahr zu Ende, gründeten Windhundbesessene 
den NWR. Eines der  Gründungsmitglieder, lse Schultze, kennen die meisten von ihnen noch 
persönlich.  
Von den nun 75 Jahren seines Bestehens, konnte ich 55 Jahre selbst miterleben. Nein, so 
lange bin ich noch nicht Mitglied des NWR. Aber der NWR war immer Richtschnur für mich 
was das Windhundgeschehen angeht.  
 
Zusammen mit Amsterdam war der NWR über Jahrzehnte hinweg Vorbild für viele Vereine in 
Sachen Bahn, Technik und Organisation von Windhundrennen. Zwischenzeitlich haben viele 
Vereine  aufgeholt. Und das ist gut so! Zwingt das doch den NWR dazu in den Bemühungen, 
zu den Besten zu gehören, sich weiter gehörig anzustrengen.  
 
Trotz der 55 Jahre, in denen ich den NWR als meinen Verein betrachtet habe, bin ich erst seit  
seit 2010, also 11 Jahre Mitglied. Es ist für mich eine große Ehre 2010 vom Vorstand des NWR 
als Ehrenmitglied aufgenommen worden zu sein.   
Und so war es mir ein Anliegen die von Günther Schultze von 1946 bis 1996 geschriebene 
Vereinschronik ab 1997 bis heute fort zu schreiben. Dabei wurde mir richtig bewusst, was der 
NWR für ein außergewöhnlicher Verein ist.  
 
Der NWR war nicht nur Vorbild für andere Vereine. Aus seinen Reihen kamen viele Personen, 
die  in internationalen Windhund-Organisationen und dem DWZRV Verantwortung trugen und 
das Windhundwesen stark beeinflusst haben.  
 
Mitglieder, die Verbandsämter innehatten: 
 

August Brendel:  
. Schriftleiter DWZRV  
. Zuchtrichter   
. Züchter Greyhounds 
. Int. SCHR 
. Vorstand im NWR 
 Beruf: selbstständig, Textilfabrik 
 

 
Günther Schultze: 
 

 
 
. Präsident der UICL, 
. Geschäftsführer DWZRV 
. Vorsitzender der Rennkommission DWZRV 
. Mitglied der RK des DWZRV 
. Int. SCHR 
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. Delegierter der LG Nord/Mecklenburg-Vorpommern 

. Vorstand im NWR 

. Ehrenmitglied im DWZRV und WRV Berlin-Brandenburg 
 Beruf: selbstständig, Steuerberater  
 
Hier findet Ihr eine Beschreibung der Tätigkeiten und Verdienste von Günther Schultze 
 
https://www.windhundverband.de/infopool/persoenlichkeiten-im-dwzrv/eine-praegende-
persoenlichkeit-im-dwzrv-guenther-schultze/ 
 
 

Ilse Schultze: 
 

 
 
. Zuchtkommissionsmitglied für Greyhounds DWZRV, 
. Zuchtrichterin DWZRV 
. Züchterin Greyhounds 
. Vorstand im NWR 
. Delegierte der LG Nord/Mecklenburg-Vorpommern 
 
Hier findet Ihr eine Beschreibung der Tätigkeiten und Verdienste von Ilse Schultze 
 
https://www.windhundverband.de/infopool/persoenlichkeiten-im-dwzrv/ilse-schultze/ 
 

 
Dr. Horst Bach: 
. In der Auseinandersetzung mit der FCI/VDH vertrat  

Dr. Horst Bach den DWZRV als Rechtsbeistand erfolgreich. 
. Vorstand NWR 
. Delegierter der LG Nord/Mecklenburg-Vorpommern   
. Beruf: selbstständig, Rechtsanwalt 
 

 
Dr. Rita Bennemann: 
. Zuchtkommissionsmitglied für Greyhounds 
. Zuchtrichterin 
. Vorstand im NWR 
. Delegierte der LG Nord/Mecklenburg-Vorpommern 
 Beruf: Ärztin im UKE HH 

. selbstständig, Augenärztin 

https://www.windhundverband.de/infopool/persoenlichkeiten-im-dwzrv/eine-praegende-persoenlichkeit-im-dwzrv-guenther-schultze/
https://www.windhundverband.de/infopool/persoenlichkeiten-im-dwzrv/eine-praegende-persoenlichkeit-im-dwzrv-guenther-schultze/
https://www.windhundverband.de/infopool/persoenlichkeiten-im-dwzrv/ilse-schultze/
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Barbara Näve: 
. Vorstand im NWR 
. Delegierte der LG Nord/Mecklenburg-Vorpommern 
. Mitglied im WRC Niedersachsen 
 
 

  
 

 
Peter Näve: 
. Mitglied der Renn- und Sportkommission DWZRV 
. Int. SCHR 
. Vorstand im NWR 
. Landeszuchtwart der LG Nord 
 Beruf: selbstständig, Brunnenbau 
 
Hier findet Ihr eine Beschreibung der Tätigkeiten und Verdienste von  Peter Näve 
 
https://www.windhundverband.de/infopool/persoenlichkeiten-im-dwzrv/peter-naeve-einer-der-
grossen-im-dwzrv/ 
 
 

Manfred Müller: 
. Vorstand Landesgruppe Berlin-West 
. Vorstand im  Berliner Windhund-Rennverein 
. Mitglied der Rennkommission DWZRV 
. Vorsitzender der Rennkommission DWZRV 
. Vorsitzender des  Disziplinarausschusses DWZRV 
. Int. SCHR 
. Ehrenmitglied im WRV Berlin-Brandenburg 
. Mitglied im WRU Untertaunus-Hünstetten 
. Delegierter der LG Berlin-West und Hessen/Thüringen 
 Beruf: Leitender Angestellter in der IT-Branche 
 
 
Es gibt keinen Verein im DWZRV aus dessen Reihen so viele Persönlichkeiten Ämter in 
übergeordneten Organisationen ausgeübt haben.  
 
Die Ämter, die die genannten Personen in anderen Windhundrennvereinen, in LG des DWZRV 
und VDH bekleidet haben, sind nicht aufgeführt. Alle genannten Personen waren stets auch 
Delegierte ihrer Landesgruppen bei den Jahreshauptversammlungen des DWZRV. 
 

https://www.windhundverband.de/infopool/persoenlichkeiten-im-dwzrv/peter-naeve-einer-der-grossen-im-dwzrv/
https://www.windhundverband.de/infopool/persoenlichkeiten-im-dwzrv/peter-naeve-einer-der-grossen-im-dwzrv/
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Es muss angemerkt werden, dass alle genannten Persönlichkeiten, mit Ausnahme von Ilse 
Schultze, Berufe hatten, bei denen die 40 Stundenwoche bzw. acht Stundentag Fremdworte 
waren. D. h. auch ohne die Aktivitäten in der Windhundszene wäre die Auslastung durch das 
Berufsleben alleine durchaus gegeben gewesen.  
 
Derzeit hat der NWR, was die Bekleidung von dem Verein übergeordneten Organisationen 
angeht, Nachholbedarf. 
 
Das trifft im besonderen Maße auf BB, SCHR und CR zu. Wir haben nur einen SCHR (Manfred 
Müller) und eine BB-in (Sabine Schneider) im NWR.    
 
Der NWR gehört zu den ältesten Windhundvereinen in Deutschland. Hier eine Aufstellung der 
ältesten noch aktiven Vereine: 
 

Gründung Name Aktiv 

1921 Düsseldorfer WRV x 

1921 Solinger WRV,2004 Fusion mit dem Kölner WRV zum KSW x 

1925 Kölner WRV x 

1927 WRV Duisburg-Hochdahl x 

1928 Dresdener WRV x 

1930 WRC Leipzig, heute WRC Eilenburg x 

 
Der NWR besteht 2021 75 Jahre. Die Chronik beschreibt den Zeitraum von 1946 bis 2020. 
Sie zeigt die  Bestrebungen immer mit tonangebend zu sein im Windhundwesen. Trotz des 
Alters ist der NWR ein sehr aktiver und beweglicher Verein geblieben.  Ich wünsche dem 
NWR, dass das auch in der Zukunft so bleibt.  
 

Mit Selbstkritik und Neugier wird das, so hoffe ich, auch in Zukunft so bleiben. 

 
Manfred Müller 
 
Mai 2021 


